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Birger Till (Spieler Alte Herren) mit einem Unikat von einem Fan-Cap 

- er hat ihn während des Urlaubs auf Gran Canaria herstellen lassen 

 

Die 2. E -.Junioren sind 

 

Staffelsieger! 

 

Mit einem  4:1 Sieg 

beim SV Viktoria 

schloss das Team zu den 

führenden Mannschaften  

auf und sicherte sich 

durch die bessere 

Tordifferenz im 

Dreiervergleich der 

punktgleichen 

Mannschaften den ersten 

Platz.  



Neuer Werbepartner beim Sport-Echo: 

Firma Luderer, ein Fachunternehmen des Rolladen-  und Jalousiebauerhandwerkes. 

Sie bieten eine kompetente Beratung und fachgerechte Montage von qualitativ 

hochwertigen Produkten namhafter Hersteller. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Holger und Carmen Luderer mit unserem Anzeigenleiter Karsten Beyer 

 

 

 

 

 

Bei der Suche 

nach 

Blindgänger im 

Stadion 

Franzsches 

Feld 

 

 

 

 

wurde eine Stabbrandbombe        

aus dem 2.Weltkrieg gefunden. 

 

 

 



 
 Seite 18  Seite  3 

. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das nächste Sport-Echo erscheint  

Mitte Dezember  
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Einladung zum traditionellen Weihnachtsfrühschoppen 

 

 
Liebe Vereinsmitglieder, Förderer und Anhänger unseres Clubs, 

 

wir würden uns freuen wenn wir Euch  

 

am Sonntag, den 19. Dezember 2010 

 

ab 10.00 Uhr 

 

in unserem Vereinsheim 

 

begrüßen können. 

 

Wie in jedem Jahr wollen wir uns miteinander unterhalten und das dann fast 

abgelaufene Sportjahr unseres Vereines Revue passieren lassen. 

 

Selbstverständlich wird auch wieder die obligatorische Vereinsrunde ausgeschenkt. 

 

Wir freuen uns auf Euch ! 

 

Der Vereinsvorstand 

 

Volker Schmidt  Wolf-Peter Winter  Uwe Hielscher  Gerhard Meyer  Hartmut Slotta 

 

 



 
 Seite 4  Seite 17 

Fußball 

 

 

 

 

 

 

 

 
1. Herren BSC Acosta gewinnt VGH-Fairness-Cup 

 

Unmittelbar nach dem tollen 5 : 0 - Heimerfolg gegen den VfB Fallersleben wurde 

unsere 1. Herren im Rahmen des Wettbewerbs „VGH-Fairness-Cup 2009 / 2010“ 

ausgezeichnet. 

In diesem Zusammenhang konnte unser Team als 1. Sieger innerhalb der Bezirksliga 

bzw. als 2. Sieger des Kreises Braunschweig von über 500 Mannschaften 

Niedersachsens insgesamt den 32. Rang einnehmen. 

 

Dieser Erfolg – erreicht durch faires Auftreten bei lediglich 40 Gelben Karten, 1 Gelb-

Roten und keiner Roten Karte in 28 Partien – erscheint letztendlich noch mal dadurch 

aufgewertet, dass unsere 1. Herren ja bekanntermaßen in jener Saison 2009 / 2010 auch 

unangefochten die Meisterschaft und damit verbunden den Aufstieg in die Landesliga 

realisieren konnte … 

 

Im Verlauf der durch Günter Reck, Foto rechts, (VGH / 

Öffentliche Versicherung BS), Volker Baumgärtel 

(Vorsitzender NFV-Kreis BS) und Hannes Wittfoth (ehem. 

NFV-Vizepräsident, DFB-Stiftungsbeirat) vorgenommenen 

sowie von Volker Schmidt (1. Vorsitzender BSC Acosta) 

moderierten Ehrung erhielten alle Spieler und Funktionäre 

der „Ersten“ eine Medaille sowie weitere Prämierungen: 

Stellvertretend für die Mannschaft und den Verein BSC 

Acosta nahmen der Kapitän Alexander Pieper und 

Koordinator Frank Mengersen einen großen Pokal sowie 

einen Sportartikelgutschein im Gegenwert von 800 Euro 

entgegen, der im Sinne der 1. Herren als Patenschaft der D2-

Junioren weitergereicht wurde. 

Trainer Timo Pellar und zwei seiner Kicker bedankten sich prompt und freudestrahlend 

bei allen Beteiligten, allen voran natürlich bei unseren „großen Vorbildern aus der 1. 

Herren“ und stellten sich bei der Scheckübergabe den zahlreichen Fans und Fotografen. 

(Mannschaftsfoto auf der Umschlagsseite)    F.M. 

                                                      3.  F - Junioren 

 

Start Hallenmeisterschaft am 06.11.10 

Wir starteten unser erstes Spiel gegen den TSV Timmerlah. Nach überragender 

Leistung stand es 20 : 0 an Chancen für uns, nur der Ball wollte einfach nicht ins 

Tor. Es war dann unser Kapitän Felix, der uns in den letzten 10 Sekunden doch noch 

zum Gewinner machte. Beim 2. Spiel trafen wir auf das Team des MTV 1,wo auch 

wir wieder das Spiel klar beherrschten aber der Ball nicht auf unserer Seite war. So 

endete es schließlich 0:0 .Der nächste Gegner hieß FC Wenden 1.Es war eine 

ausgeglichene Partie, wobei der Gegner mit 1:0 in Führung ging. Es war dann Gero, 

der mit einem schönen Flachschuss uns den Ausgleich bescherte. Beim letzten Spiel 

trafen wir auf die Erste des HSC LEU, die einen guten Tag hatten und uns 3 : 0 

besiegten. Nichts desto trotz sind wir sehr stolz auf unsere Mannschaft. Wir werden 

die individuellen Fehler beseitigen und sicherlich noch den einen oder anderen Sieg 

einfahren. 

Es spielten im  Tor:Adrian Scheffel,Matteo Scarano 

                Mittelfeld:Emre Burunsuz,Marcel Borgis 

                     Sturm:Nico Turturro,Marco Turturro,Adnan Boulaghma 

 

Trainer: Daniel Turturro, ,Jörg Otte 

 

 
3. G – Junioren 

 

Die G3-Juniorenmannschaft (Jahrgang 2005/2006) hat am 8.10.2010 bei TSV 

Germania Lamme ihr erstes Feldspiel bestritten. Gegen die gleich alte Mannschaft 

der Lammer hatten wir alle viel Spaß. Das Spiel endete 4:4. 

Unsere ersten Torschützen waren Elias Ladinik 2x, Elias Siegler + Jasper Camehn 

mit je 1 Tor. 

 

Ab sofort stürzen wir uns in das Abenteuer Hallenturniere und werden  auch hier 

bestimmt viel Spaß und Freude mit unseren kleinsten Kickern haben. 

 

Unser erstes Turnier startet am 4.12.2010. 

 

Derzeitiger Spielerkader: Carlos Lorenz (Goali), Jushua Borgfrefe, Jasper Camehn, 

Jonte Ehrlich, Elias Ladinik, Josef Madbouli, Elias Siegler, Lennart van Helt, Jakob 

Wiatr, Jonas Schröder, 

Torge Mennerich, Edonis Riza, Moritz  ?,Marlon ? 

 

Unsere Trainingszeit: Mittwoch 16.00-17.00 Uhr, Halle FF 

 

Peter Linnemann 
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2.  F - Junioren 
 

 

"Saison 2010/2011 der F II“ 
  

Mit viel Respekt starteten unsere Nachwuchskicker ihre erste Saison als F-Jugend. Als 

Jahrgang 2003/2004 ging es nun in den Gruppenspielen des Kreises gegen die vermeintlich 

„Großen“. 

Umso überraschender war aber die Spielstärke unserer BSC-Acostaner. Bis auf eine 1:2 

Niederlage gegen den späteren Staffelsieger ”SV Broitzem“ und ein 2:2 Unentschieden gegen 

den ”SV Querum“, konnten die restlichen Spiele allesamt gewonnen werden, sodass am Ende 

der 2.Tabellenplatz heraussprang! 

Glückwunsch auch an unseren Trainer Christian Klemm, der seine ”Recken“ durch ein 

anspruchsvolles Training gut in Schuss hält! Konditionell und spieltechnisch konnte die 

körperliche Überlegenheit der Gegner oft ausgeglichen werden. Dieses konnte man auch sehr 

schön am ersten Spieltag der Hallenmeisterschaft beobachten: 3 Siege und 1 Unentschieden.  

Bleibt zum Schluss nur ein ”Dankeschön“ der Eltern an den Trainer und: „weiter so“! 

Euer Ingo Faix 

2. Herren 
 
Drei Spiele, 9 Punkte, 7:2 Tore und die zwischenzeitliche Tabellenführung, die man 

nur auf Grund zweier ausgefallener Spiele wieder abgeben musste. So lautet die 

respektable Bilanz der II. Herren seit der letzten Ausgabe des BSC Acosta-Echos. 

 

Beim Auswärtsspiel gegen den Tabellenvorletzten Wacker sahen die Zuschauer 

zunächst ein Abbild des Spiels gegen den Tabellenletzten vom BSV Ölper. In der 

Vorwärtsbewegung erspielte man sich keine nennenswerten Torchancen und zu 

allem Überfluss fing man sich nach ca. 15. Minuten auch noch einen unnötigen 0:1 

Rückstand ein. 

Wie in der Vorwoche zahlte sich jedoch in der zweiten Halbzeit der geduldige 

Spielaufbau und das disziplinierte Spiel aus und so kam man kurz nach dem 

Wiederanpfiff durch einen Doppelschlag von Nick Meyer und Özgün Yenigün zur 

2:1 Führung, die Bastian Böhm mit einem direkt verwandelten Eckstoß wenig später 

auf 3:1 erhöhte.  

 

Unter der Woche stand dann das erste Nachholspiel der laufenden Saison gegen den 

SV Kralenriede auf der Anlage des SV Olympia auf dem Programm. Gegen den 

letztjährigen Tabellendritten erwischte man einen guten Start und hätten bereits nach 

wenigen Sekunden durch Tibor Müller in Führung gehen können. In der Folgezeit 

sahen die Zuschauer eine anspruchsvolle und spannende Kreisligapartie, die unser 

linker Läufer Özgün Yenigün nach 65. Minuten mit einem fulminanten Knaller in 

den Torwinkel zu unseren Gunsten entschied und mit seinem zweiten Saisontor 

dafür sorgte, dass wir nach zehn Spieltagen die Tabellenführung übernehmen 

konnten. 

 

Auch im Spiel gegen den Aufsteiger aus Völkenrode wurde schnell deutlich, dass es 

wiederum zu einem Geduldsspiel kommen würde. Nach einem 0:0 zur Pause erzielte 

Kapitän Bastian Böhm kurz nach dem Halbzeittee mit einem Freistoß aus 20 Metern 

die 1:0 Führung. Dieser Vorsprung hatte jedoch nicht lange Bestand, denn bereits 

mit dem Wiederanstoß konnte Völkenrode den anschließenden Angriff zum 1:1 

Ausgleich abschließen. Aber auch dieser Spielstand war nur von kurzer Dauer, denn 

Markus Ecke konnte eine schnelle Freistoßkombination über Sebastian Scholz zur 

2:1 Führung abstauben und eben dieser Markus Ecke sorgte nur kurze Zeit später 

mit einem schönen Drop-Kick Kracher in den linken Knick für den 3:1 Endstand.    

 

Kurzfazit: Die Pflichtaufgaben gegen die Tabellenschlusslichter wurden nicht 

glorreich aber geduldig und diszipliniert erfüllt, der 1:0 Auswärtssieg in Kralenriede 

zeigte das ganze Potential der Mannschaft und bescherte ihr zur Recht den 

zwischenzeitlichen Platz an der (Tabellen-) Sonne.      

 

   Basti Böhm  
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1. Alte Herren 

 
Freie Turner II – BSC-Acosta 2 : 1 (1:0) 
Das ganze Spiel waren wir feldüberlegen und hatten die besten Torchancen im Gegensatz zu 

Freie Turner. Doch am Ende mussten wir mit der Niederlage leben. 

Schon nach zehn Minuten hatte man gesehen, dass wir den unbedingten Siegeswillen in uns 

hatten. Nur das Tor schoss der Gegner in der 35. Spielminute mit seiner eigentlich ersten 

Torchance, denn bis dahin haben wir nichts an Einschussmöglichkeiten zugelassen. 

Der Torwart der Turneraner brachte uns schier zur Verzweiflung, denn der hielt alles was auf 

seine Bude kam. Dadurch brachten wir die glasklaren Einschussmöglichkeiten nicht im Tor 

unter. 

Nach der Pause dasselbe Spiel: Wir erhöhten den Druck und drängten den Gegner tief in ihre 

eigenen Hälfte zurück. Doch das Tor zum Ausgleich wollte einfach nicht fallen. Entweder 

verfehlten wir das Tor knapp oder der Torwart stand sozusagen im Weg. Zehn Minuten vor 

Ende erzielte Michael Ullrich mit einem satten Schuss den mehr als Hochverdienten 1:1 

Ausgleich. Im Gegenzug vereitelte Lothar Wiegend mit einer schönen Parade den 

Führungstreffer der Turner. Danach rollte ein Angriff nach dem anderen auf das Gehäuse von 

Turner nur der Ball ging nicht mehr hinein. Im Gegenteil in der letzten Minute (80+) erzielte 

Freie Turner ihren viel umjubelten Siegtreffer. 

Selbst die Mannschaft von Freie Turner gab zu: Ohne Ihren überragenden Torwart hätten sie 

das Spiel sicherlich vier oder fünf zu eins verloren. 

Nur können wir uns dafür nichts kaufen, denn die 3 Punkte sind leider weg. 

Wiegand - Wissmann - Arlt, O. (ab 41.Gräm) – Gawinski - Fischer – Scheffler – Nehrkorn – 

Ullrich - Arnemann, J. - Winter - Müller, Maik                         

         Jürgen Wißmann 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1.  F – Junioren 
 

Klassenziel erreicht !!! 

Nach den ersten Trainingseinheiten mit dieser neu formierten Mannschaft haben wir 

uns gemeinsam als Saisonziel den Aufstieg in die Kreisliga, das Erreichen des 

Pokalhalbfinales sowie das Erreichen der Hallenendrunde gesetzt. Mit 80 : 2 Toren und 

21 Punkten aus 7 Spielen haben wir unser 1. Ziel erreicht. Unser 2. Ziel haben wir 

knapp durch eine 4 : 6 Niederlage gegen TSV Völkenrode im Viertelfinale verfehlt. 

Die Hallenrunde hat noch nicht begonnen. Dieser Erfolg ist der eifrigen 

Trainingsbeteiligung zu verdanken und für mich ist es wunderbar zuzusehen, wie die 

Mannschaft zusammen wächst. Hierzu hat sicherlich auch unser gemeinsames 

Wochenende in Langeleben beigetragen, an dem 13 Kinder teilgenommen haben. 

Die Mannschaft besteht aus 14 Kindern, die ich kurz vorstellen möchte: 

Tor: Steven Jäger 

Abwehr: Justus Burgdorf, Bennet Geiger, Fabian Mucha und Timo 

 Stieberitz 

Mittelfeld: Seyyid Görgülü, Mourice Hackert, Kaan Ileri, Tejan Kaba, 

 Lucien Littbarski, Marvin Schulz 

Angriff: Finya Seidel, Julio Rodrigues 

 

Alle Kinder sind eifrig beim Training und geben in den Spielen immer alles. Besonders 

hervorheben möchte ich unser einziges Mädel, welches den Jungen an Leistung und 

Einsatzbereitschaft in nichts nachsteht. Weiter so Finya. 

 
Abschließend möchte ich mich bei allen Eltern für die bisherige tolle Zusammenarbeit 

bedanken. Die Kinder sind ein Herz und eine Seele und es wäre doch gelacht, wenn wir 

Erwachsenen das nicht auch könnten.   Jürgen 
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2. E – Junioren 
 

Staffelsieger 
 

Schneller als erwartet haben sich die E 2 - Junioren nach der erfolgreichen Saison in der 

F-Jugend an die veränderten Bedingungen der E-Jugend gewöhnt. 

 

Mit einem nie gefährdeten 4:1 Sieg beim SV Viktoria schlossen „unsere Jungs“ zu den 

führenden Teams von Polizei und Lehndorf  auf und sicherten sich durch die bessere 

Tordifferenz im Dreiervergleich der punktgleichen Mannschaften den ersten Platz. 

Möglich wurde dieser Erfolg nicht zuletzt durch eine starke Leistung im Nachholspiel 

gegen den PSV, der auf heimischer Anlage mit 4:1 bezwungen werden konnte. 

 

Auf der Sportanlage im Westpark dominierte die Mannschaft von Beginn an durch 

schönen Kombinationsfußball und sehenswerte Ballstafetten und führte zur Halbzeit 

bereits verdient mit 3:0.  

Eine überlange Halbzeitpause, hervorgerufen durch eine umfassende penible 

Identitätskontrolle der Kinder seitens eines Verbandsfunktionärs, brachte das Team 

zunächst aus dem Spielrhythmus, ohne dass der Sieg jedoch noch einmal gefährdet 

wurde. 

 

Manu 

 

(Foto auf der Umschlagsseite) 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

BSC-Acosta – Hondelage 1 : 2 (0:0) 

Es war ein offener Schlagabtausch, da beide Mannschaften auf einen Sieg aus waren. 

Das Spiel war über die gesamten 80 Minuten ausgeglichen. Keine Mannschaft hatte 

eine hochkarätige Torchance, von der man sagen konnte: das musste ein Treffer sein. 

Der Einsatz stimmte diese Woche auf jeden Fall bei allen Spielern, nur wir brachten uns 

durch ungenaue Abspiele und Unkonzentriertheit selber in Bedrängnis. 

So resultierte auch das 0.1 (60.), als Andreas Scheffler einen Pass mit der „Außen Kufe 

„ wegspielen wollte und den Gegenspieler direkt in die Füße spielte. Dieser passte quer 

vor unser Tor und der Mittelstürmer nahm den Ball (mit der Hand) an und brauchte den 

Ball nur noch einschieben. Nur fünf Minuten später sorgte Udo Winter für den absolut 

verdienten Ausgleich, per Kopfball. 

Aber beide Mannschaften wollten sich nicht mit den Remis abgeben und spielten weiter 

auf Angriff. In der Nachspielzeit fiel durch einen Strafstoß das 1.2. Voraus gegangen 

standen zwei Hondelager Spieler mehr als zwei Meter im Abseits, was der Schiri nicht 

ahndete. In der Strafraummitte brach ein Hondelager Spieler plötzlich zusammen und 

der Schiri entschied auf Elfmeter. Schade nur, dass durch so eine Fehlentscheidung ein 

Spiel entschieden wird. Fingerspitzengefühl? 

Arlt, T - Grunenberg (ab 20. Scheffler) - Gawinski – Arlt, O. – Fischer – Ullrich – 

Wißmann – Müller, Maik – Nehrkorn – Winter - Kruse (ab 60. Fiege) 

 

RSV - BSC-Acosta 1 : 1 (1:0) 

Es war ein sehr schlechtes Fußballspiel, wenn man das Fußball nennen konnte. Das 

einzige was über den Platz pfiff, war der Wind. Denn auf dem Spielfeld war ein laues 

Lüftchen, was die Spieler vom BSC betrifft. 

Das Spiel fing an und wir waren eigentlich nicht anwesend. Wir erspielten uns in den 

ersten 40 Minuten nicht eine Torchance und der Körpersprache nach zu urteilen war auch 

niemand anwesend. 

In der 30. Spielminute gab es eine Ecke für den RSV und diese verlängerte der BSCer 

Thomas Hoffmann ins eigene Netz. Dabei ließ er Torwart Lothar Wiegand keine 

Abwehrchance. 

In der Halbzeitpause war uns klar, dass wir mit spielerischen Mitteln nicht 

weiterkommen, sondern wir müssen die so genannten entscheidenden Zweikämpfe 

gewinnen um noch zum Erfolg zu kommen. Es wurde zwar nicht viel besser, aber wir 

kamen wenigstens zu ein paar Einschussmöglichkeiten. Der eingewechselte Stürmer 

Thomas Arlt vollstreckte in der 60. Spielminute eine Flanke von Maik Müller per Kopf 

zum 1:1 Ausgleich. 

Torszenen waren aber weiterhin Mangelware. RSV schon gar nicht und wir hatten auch 

keine großartigen. Doch den Siegtreffer hatte Thomas Grunenberg fünf Minuten vor 

Spielende auf dem Fuß. Doch sein Heber über den Torwart, ging leider auch über das 

Tor, so blieb es beim 1:1. 

Nur mit so einer Leistung, haben wir unter den ersten drei in der Tabelle nicht zu suchen. 

 

Wiegand – Gräm – Fischer – Grunenberg – Gawinski – Hoffmann (ab 41. Arlt, O.) – 

Akis (ab 35. Zogorski) - Eickemeier (ab.30. Müller, M.) – Winter – Kruse (ab 60. Arlt, 

T.) – Nehrkorn      Jürgen Wißmann 
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1. A Junioren 
 

 

VFB Peine – BSC Acosta  0 : 3  (0 : 1) 

 

Große Freude herrschte bei der A-Jugend nach dem Spiel, als man den VFB verdient mit 

3:0 besiegt hatte. Verlor man doch im letzten Jahr noch beide Partien und büßte damit 

wichtige Punkte im Aufstiegsrennen ein. Nun haben wir zumindest diese Hürde genommen 

und können weiter nach vorne schauen. 

 

Philip Steinke verlebte im Tor heute einen relativ ruhigen Tag, in der zweiten Halbzeit 

sogar einen fast arbeitslosen. So hatte er wenige Gelegenheiten sein Können unter Beweis 

zu stellen und das wiederum spricht für seine Vorderleute. Maxi Römsch und Florian Flack 

standen in der Innenverteidigung jederzeit sicher und ließen den gegnerischen Stürmern 

wenig Raum zur Entfaltung. Auf der linken Seite spielte Gerrit Mutke wie seit Wochen 

konstant sein Spiel. Rechts hatte Marvin Hahn mehr Probleme Spiel und Gegner in den 

Griff zu bekommen. Als er in der zweiten Halbzeit ins rechte Mittelfeld rückte und hinter 

sich den stark aufspielenden Yannik Thiele sah, fand auch er zu seinen Spiel und stand nun 

vermehrt im Mittelpunkt uns Angriffszüge. Auf den zentralen defensiven Positionen spielte 

unser Duo Adrian Graber und Niklas Wathling. Beide hatten im ersten Durchgang viel 

Mühe das Angriffsspiel der Peiner zu unterbinden, was ihnen auch gut gelang aber leider 

kaum noch Luft ließ dass eigene Spiel aufzuziehen. Nach dem Wechsel konnten die Peiner 

ihr hohes Tempo nicht mehr halten und nun bestimmten Adrian und Niklas  mehr und mehr 

das Spiel. Niklas krönte seine Leistung mit einem fulminanten 22m Schuss zum 

vorentscheidenen 0:2. Im rechten Mittelfeld hatte Patrick Knoblich heute einen schweren 

Stand. Die Leichtigkeit der ersten Wochen scheint dahin zu sein. Kopf hoch Knobi und 

konzentriert weiter arbeiten. Auf der gegenüberliegenden Seite zeigte Patrick Mosenheuer 

eine durchwachsene Leistung, die ihre Höhen und Tiefen hatte. Unseren Angriff besetzten 

heute Imo Zimmermann und Tuna Bayrak, der kurz vor der Halbzeit mit einem schnellen 

Antritt einen Pass in die Tiefe erlaufen konnte und den Ball vorbei am herauseilenden  

Torwart zum 0:1 Halbzeitstand einschob. In der zweiten Halbzeit ersetzte ihn Mats Witzel, 

der bis auf einige Distanzschüsse farblos blieb. Ein ständiger Unruheherd im 

Angriffszentrum war Imo, der viele Bälle fing und verteilte, zum Schluss aber merklich 

abbaute. Der eingewechselte Lenni Riemann sorgte noch einmal für frischen Wind und 

markierte auch gleich den 0:3 Endstand. In der Schlussphase wurde noch Marco Timme 

eingewechselt. 

 

Tore: Bayrak, Wathling, Riemann 

     Andreas Bock    

 

 

 

 

 
 

1.  C – Junioren 
 

Ungeschlagen Herbstmeister 
 

VfL Wolfsburg II   -   BSC/A 1. C   =  1 : 4 (0:3) 30.10. 

Tore: Geie 3, Uysal 1 

Das sind die 2 Gesichter der Mannschaft: in Peine Punkte liegen gelassen und heute 

eindrucksvoll gegen einen Favoriten gezeigt, dass wir auch anders können. 

Wolfsburg hat uns in Peine beobachtet und sicher unsere Schwachstellen erkannt. 

Doch wir haben unsere Marschroute geändert und die Fehlerquote reduziert, so dass 

Wolfsburg nicht die erhofften Möglichkeiten erhielt. Unsere Mannschaft spielte 

diszipliniert die gegebene Taktik, war optisch überlegen und nutzte die Chancen. 

Eine gute Gesamtleistung, der Lohn:  

Die Herbstmeisterschaft !                    Herzlichen Glückwunsch.                – WR -  

 

Gefühlte Niederlage 

VfB Peine 1. C – BSC/A 1. C = 4 : 4  (2:2) 26.10. 

Tore: Geie 2, Schmalkoke + Meyer je 1 

Es fing gut an, endete aber nicht so glücklich für uns. Und wieder haben wir es selbst 

verbockt. 

Nach dem Führungstor versäumten wir aus den gegebenen Möglichkeiten weitere Tore 

zu erzielen. Unter Mithilfe des Schiris wurde das Spiel gedreht und wir waren aus dem 

Rhythmus. 

Auch die 2. HZ begann wieder gut und wir legten die Tore nach. Doch ein Spiel dauert 

70 Min. Nach der 4:2 – Führung schalteten wir zurück und ließen den Gegner spielen. 

Wir waren wieder zu passiv und kassierten leider den Ausgleich.  

Schade, wieder 2 Punkte liegen gelassen. Schade auch, dass wir unsere gute 

Ausgangslage so leichtfertig aufs Spiel setzen. Wir müssen auf jeden Fall auf allen 

Positionen stabiler und bissiger werden, sonst sehen wir schlecht aus gegen Wolfsburg.  

Aber jedes Spiel läuft anders. 

 – 

WR 

–   
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SV Reißlingen/Neuhaus – BSC Acosta  1. A 1 : 0  (0 : 0) 

 

Mit unserer zweiten Niederlage haben wir vorerst den Anschluss an die Spitze verloren 

und können uns heute darüber nicht einmal beschweren. Wir haben in der ersten 

Halbzeit zu wenig für die drei Punkte getan und trafen in der zweiten Halbzeit auf 

einen zäh verteidigen Gegner, der immer wieder durch seine schnellen Konter 

gefährlich blieb. 

Unser Torwart Jacob Völkner hatte einen starken Tag und mehrfach Gelegenheit sich 

bei Standardsituationen und Fernschüssen auszuzeichnen. Die Abwehr um Maxi 

Römsch, Florian Flack, Yannik Thiele und Marvin Hahn waren nur einmal Unachtsam 

und wurden dafür eiskalt bestraft. Das Mittelfeld mit Niklas Wathling, Adrian Graber, 

Tuna Bayrak und Patrick Mosenheuer schafften es heute nicht auf dem tiefen und 

schwer zu spielenden Platz Ordnung uns Struktur ins Spiel zu bringen. Sofort waren sie 

in Zweikämpfe verwickelt und konnten damit kaum ein Anspiel in die Spitze 

vollbringen. Dort agierten Imo Zimmermann und Matz Witzel, die in den ersten 40 

Minuten aber nicht ein einziges Mal in Richtung gegnerisches Tor schossen. Das ist für 

beide Spieler mit ihrem Anspruch und Möglichkeiten zu wenig. 

Mit Lenni Riemann und Gerrit Mutke konnten wir nach der Halbzeit den Druck 

deutlich erhöhen. Die Mannschaft zeigte nun, dass sie das Spiel nicht kampflos aus der 

Hand geben wollten. Der Wille war nun erkennbar vorhanden, allein zählbare 

Torchancen sprangen bis auf eine einzige, bei der Lenni an dem glänzend reagierenden 

Torwart freistehend aus kurzer Distanz scheitert, dabei nicht heraus. So spielte 

Reislingen geschickt die Zeit herunter und fuhr die Punkte ein.  

 

          

Andreas Bock 
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Seltsame Ticks und schräge Rituale 

1: Der spanische Torhüter Iker Casillas pflegt eine Marotte mit seiner linken Hand –  

welche? 

 

2: Welche Regel für Coladosen gibt es im Haushalt der Beckhams? 

 

3: Wie jeder Chelsea-Neuling musste auch Michael Ballack für seine Kollegen ein Lied  

     trällern - welches suchte sich der Starkicker heraus? 

 

4: Welches Geräusch braucht Wayne Rooney zum Einschlafen? 

 

5: Was steht auf Bastian Schweinsteigers Schuhen? 

6: Warum mussten bei Gerd Müller die Kickstiefel zu groß sein? 

7: Was trug Fußball-Ikone Udo Lattek 1987/88 trotz sommerlicher Hitze aus Angst vor  

     Niederlagen? 

8: Was macht der Brasilianer Roberto Carlos im Spielertunnel zum Fußballplatz? 

9: Welcher ehemalige Madrid-Star küsste beim Ein- oder Auswechseln seine Mitspieler? 

10: Wann konnte Ronaldinho - als er beim FC Barcelona spielte - nach dem Aufwärmen 

den Fußballplatz wieder verlassen? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Antworten 

 

1: Er trägt einen Vier-Finger-Handschuh 

2: Es darf nur eine gerade Anzahl an Dosen im Kühlschrank stehen 

3: "Du entschuldige I kenn di" von Peter Cornelius 

4: Das Brummen eines Föns, Staubsaugers oder einer Klimaanlage 

5: Der Vorname seiner Freundin. 

6: Damit er sich schneller drehen konnte. 

7: Einen blauen Strickpullover. 

8: Er streift sich erst dann sein Trikot über. 

9: David Beckham 

10: Wenn alle anderen den Platz verlassen hatten und er gegen den Pfosten  

geschossen hatte. 


